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ST GEORGEN. Das 
Schulhilfsprojekt der 
M S / D r . - K a r l - Kö t t l -

Schule in St. Georgen im Atter-
gau ermöglicht jungen Män-
nern aus armen Familien in 
Tansania eine Lehrausbildung 
zu Elektrikern und Tischlern. 
Ausgewählt wurden vier junge 
Männer aus kinderreichen Fa-
milien ohne Einkommen. Die 
Ausbildung soll den Weg aus 
der Armut ermöglichen. Ein 
weiteres Ziel besteht darin, ein 
hoffnungsvolles Zugehen auf 
ein unabhängiges sowie selbst-
ständiges Leben zu schenken. 

Zweijährige Lehre
Simeo (20 Jahre), Julius (22 Jah-
re) und die 23-jährige Vollwaise 
Pascal begannen kurz vor „Co-
rona“ eine zweijährige Elektri-
kerlehre inklusive Berufsschu-
le. Jean Paul (20 Jahre) – aus 
dem Projektdorf Ngeleka – 
startete schon vor zwei Jahren 

eine Tischlerlehre, die er im 
Sommer 2020 mit dem Traum 
von einer eigenen Tischlerei 
im Projektdorf der St. George-
ner abschloss. Zur Ausbildung 
erhalten die Jugendlichen Ar-
beitskleidung sowie Kleidung 
für Berufsschule und Arbeits-
behelfe wie Overall und Schu-
he. Jean Paul brauchte auch ein 
Fahrrad, um zur 15 Kilometer 
entfernten Lehrstelle zu kom-
men. 

Tod der Eltern
Pascal ist besonders glücklich, 
denn er versorgt sich und sei-
nen um sieben Jahre jüngeren 
Bruder seit dem Tod beider El-
tern mit Gelegenheitsjobs auf 
der Straße. Zusammen leben 
sie mehr als bescheiden im ver-
bliebenen elterlichen einräu-
migen „Haus“. Bruder Mathias 
erhält seit 2019 Unterstützung 
für den Besuch der Secondary 
School (Schulgeld, Lernbehelfe, 

Kleidung). Eine Elektrikerleh-
re und ein erhoffter Schulab-
schluss eröffnen nun für beide 
neue Perspektiven.

Von unserem Regionauten
Markus Hagler

Die Jugendlichen erhalten eine 
Ausbildung. Foto: Privat

Unterstützung aus St. Georgen
Schulhilfsprojekt ermöglicht vier Jugendlichen eine Ausbildung 

Mehr Infos: tumaini.at

Das orange Logo kennzeich-
net Inhalte von unseren 
 Regionauten (Leserreportern).

Sie fotografieren oder schrei-
ben gerne und möchten Ihre 
Fotos und Geschichten teilen? 
Sie sind in einem Verein oder 
viel im Bezirk unterwegs und 
haben etwas zu erzählen? 
Dann registrieren Sie sich 
 kostenlos auf meinbezirk.at.

Machen Sie mit!
Leserinnen und Leser, die 
eigene Inhalte verfassen, 
nennen wir Regionauten. Wir 
veröffentlichen in unseren 
Zeitungen regelmäßig ausge-
wählte Regionauten-Beiträge. 
Sie erkennen diese am oran-
gen Logo.

meinbezirk.at/regionaut


